
Belehrungskatalog für die Teilnehmer der Klassenfahrt 

der Klasse 10a an die Polnische Ostsee vom 02.05.2011 – 06.05.2011 

 

_______________           ___________________________        ______________________________ 
         Datum             Unterschrift der Eltern   Unterschrift der Teilnehmer 

 

Über folgende Inhalte erfolgte die Belehrung der Teilnehmer: 

 

Name, Vorname:............................................................................................................... ........ 

 

1.Verhalten bei Wanderungen und Exkursionen: besonders Verhalten im Straßenverkehr, Verhalten bei 

Besichtigungen (z.B. Museen u.a.) und Verhalten in öffentlichen Verkehrsmitteln (z.B. Bus, Bahn), Verhalten im 

Bus/Zug des Reiseveranstalters (diszipliniert Anweisungen beachten, nicht drängeln, normale Lautstärke in Bus/Bahn, 

nicht aufstehen während der Fahrt, ordentliches Verlassen des Busses in einwandfreiem Zusatnd!) 

 

2.Besonderes Verhalten in der Gruppe (z.B. soziales Verhalten, Miteinander, Rücksichtnahme, Zusammenhalt, 

Pünktlichkeit) - Schabernack untereinander unterlassen-Unfallgefahr! 

 

3.Die Badeordnung verlangt eine ausdrückliche Genehmigung des Badens und Schwimmens durch die Eltern. Sie ist 

in jedem Falle einzuhalten, um Unfälle zu vermeiden. 

 

4.Den Anweisungen der Aufsichtspersonen (Lehrer, andere Begleitperson , Personal der Jugendherberge, Busfahrer 

u.a.) ist sofort Folge zu leisten. Es gilt als oberstes Gebot: Ruhe, Ordnung, Sicherheit, Höflichkeit Wir passen unser 

Verhalten den Notwendigkeiten vor Ort an. Die Jugendherbergsordnung ist einzuhalten. 

 

5.Das Verlassen der Gruppe auf Zeit ( Zeit zur freien Verfügung ) kann nur vom Lehrer gestattet werden. Dabei 

bleiben stets mindestens zwei Schülerinnen oder Schüler zusammen. Der vorgegebene Ort und Zeitraum sind dabei 

einzuhalten. Jeder Schüler/jede Schülerin hat Adresse und die Telefonnummern ständig dabei! (Nicht mit Fremden 

mitgehen!!!) 

 

6.Drogen aller Art, Alkohol und Nikotin sind untersagt!  

Belehrung  über die Gefahren von Aids und ungewollten  Schwangerschaften. 

 

7.Belehrt wurde auch über: -das Verhalten bei Fundmunition(nichts anfassen, Stelle markieren, Meldung erstatten) 

-Gefahr, die von Zecken ausgeht -Tollwutgefahr (keine Tiere anfassen)  

-Unwetter und Gefahrensituationen 

-besondere Gefahren und Verhaltensregeln bei Wanderungen und Exkursionen 

-Brand- und Katastrophenschutz -Maßnahmen der Ersten Hilfe 

-Sicherheit bei Sport und Spiel  

-Unfallmeldepflicht -Meldepflicht bei besonderen Ereignissen  

-Natur-, Denkmal-, und Umweltschutz, Verhalten im Biosphärenreservat  

-wettergerechte Kleidung und Schuhe 

-Betreten von Gleisanlagen, Berühren elektrischer Leitungen verboten 

 

8.Das Gelände ist unbekannt. Deshalb ist besondere Vorsicht angebracht (Belehrung über Kies- und Sandgruben, 

Steinbrüche u.ä.), Verhalten an Gewässern/ See 

 

9.Die Belehrungen im Klassenbuch gelten auch während der Klassenfahrt.  

 

1 0.Belehrung zum Verhalten in der Gruppe, gegenüber anderen Teilnehmern (auch andere Klassen ) zum Verhalten 

untereinander und in der Öffentlichkeit! Verletzende und beleidigende Äußerungen jeglicher Art sind zu unterlassen. 

 

11.Für durch Teilnehmer verursachte Schäden, die zu Ersatzforderungen führen, haftet stets der Teilnehmer bzw. 

dessen Eltern. (Wir müssen eine Kaution von 100 Euro bei Ankunft hinterlegen.) 

 

12.Die Mitnahme von Hieb-, Stich- und Schusswaffen  aller Art – auch Attrappen  ist untersagt. 

 

13. Für Wertsachen wird keinerlei  Garantie übernommen! Zu hause lassen!!! 

 

14.Sollte das Verhalten eines Teilnehmers zum vorzeitigen Abbruch der Reise führen, so haben seine Eltern die 

entstehenden Kosten zu tragen – es erfolgt keine Reisekostenerstattung. 

 

15.Bei Vorkommnissen, die eine Heimreise des Schülers/der Schülerin notwendig machen (grobe Verstöße oder 

mehrfache Missachtung der Lehreranweisungen) , holen die Eltern ihr Kind ab bzw. es wird mit der Bahnpolizei nach 

Hause geschickt. 

 

Durch unsere Unterschrift erkennen wir alle oben angeführten Punkte an. 
 

 



 

 

 

ERLAUBNIS  

 

Mein Kind ……………………………darf sich in begrenzten Zeiträumen  in Gruppen 

ohne Beaufsichtigung durch den verantwortlichen Lehrer frei bewegen. Entsprechende 

Belehrungen sind erfolgt. 

 

Datum:……………..……..Unterschrift der Eltern:………………………...…………….….. 

 

 

BADEERLAUBNIS 

 

Hiermit erteile ich meinem Kind ………………………………………die Badeerlaubnis 

während der Klassenfahrt. Ich habe mein Kind belehrt, dass es nur unter Aufsicht eines 

Rettungsschwimmers baden darf.Ich versichere, dass mein Kind sicherer Schwimmer ist. 

 

Datum:……………..……..Unterschrift der Eltern:………………………...…………….….. 

 

 

Krankenversicherung: 

 

Name des Kindes: ……………………………………………………………… 

 

Versichert bei :…………………………………………………………………. 

 

Versicherungsnummer:……………………………………………………….... 

 

Medikamente oder andere besondere gesundheitliche/medizinische Hinweise: 

(Was ist wann einzunehmen bzw. was ist zu beachten; Allergien u.ä.?) 

 
 

 

 

 

 

 

 

Aktuellste Telefonnummern unter denen Sie im Notfall zu erreichen sind:  
(Bitte geben sie mehrere Möglichkeiten an: zu hause und Handy von Mutter, Vater, Oma usw.) 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Datum:……………..……..Unterschrift der Eltern:………………………...…………….….. 


